
 

 

Antrag auf Bauwasseranschluss 
 

Vom Antragssteller auszufüllen: 

Name, Vorname: 

Firma: 

Straße, Hausnr.: 

PLZ, Ort: 

Festnetznr.: 

Handynr.: 

 

Anschrift der Baustelle: 

Bauherr:  

Straße, Hausnr.: 

PLZ, Ort: 

Umbauter Raum (in m³):  

 

Nur für Häuser in Fertigbauweise:  

Bei Fertigbauweise werden gemäß § 45 der Wasserversorgungssatzung (WVS) der Stadt 

Wiesensteig vom 13.02.2012 zur Ermittlung des umbauten Raumes nur die Keller- und 

Untergeschosse zugrunde gelegt. 

 

Umbauter Raum (in m³) von Keller- und Untergeschossen: ______________________ 

 

 

 



 

 

Wir stellen hiermit den Antrag auf die Herstellung eines Bauwasseranschlusses für obiges 

Bauvorhaben. Gleichzeitig verpflichten wir uns, die entstehenden Kosten zu übernehmen. Die 

Kosten ergeben sich aus §§ 45 und 46 der Wasserversorgungssatzung der Stadt Wiesensteig 

vom 13.02.2012. Nach § 43 Abs. 1 und § 45 der Wasserversorgungssatzung (WVS) der Stadt 

Wiesensteig wird, wenn bei der Herstellung von Bauwerken das verwendete Wasser nicht 

durch einen Wasserzähler festgestellt wird, eine pauschale Verbrauchsgebühr, in der dem 

aktuellen Stand der Satzung entsprechender Höhe (Stand 2023: 2,80 € pro Kubikmeter zzgl. 

MwSt.), erhoben.  

Bemessungsgrundlage für die Gebühr ist folgender pauschaler Wasserverbrauch: 

1. Bei Neu-/Um-/ oder Erweiterungsbauten von Gebäuden werden je 100 Kubikmeter 

umbautem Raum 10 Kubikmeter als pauschaler Wasserverbrauch zugrunde gelegt. 

Gebäude mit weniger als 100 Kubikmetern umbautem Raum bleiben gebührenfrei.  

2. Bei Beton- und Backsteinbauten, die nicht unter Nr. 1 fallen, werden je angefangene 

10 Kubikmeter Beton- oder Mauerwerk 4 Kubikmeter als pauschaler Wasserverbrauch 

zugrunde gelegt; Bauwerke mit weniger als 10 Kubikmeter Beton- oder Mauerwerk 

bleiben gebührenfrei. 

 

Hinweis:  

Der Nutzer ist für den Anschluss verantwortlich. Dies beinhaltet die vollständige Installation 

des Anschlusses sowie Sicherung gegen Frostschäden. Die Kostenübernahme für daraus 

resultierende Schäden hat durch den Antragssteller zu erfolgen. Der Zugang zum Anschluss 

durch den Wassermeister muss jederzeit gewährleistet sein.   

 

 

                                  _____          

Ort, Datum       Unterschrift Antragsteller 

 

 

 

Vermerk Sachbearbeiter/in Bauamt: 

Bauantrag geprüft am:  ___________________          Unterschrift: ___________________  

 

Vermerk Wassermeister/in: 

Anschluss hergestellt am:  _________________          Unterschrift:  ___________________           

 

Stand April 2023 


